Blackmore’s Night, die Band des Ex-Deep-Purple-Gitarristen, auf Tournee:

Renaissence-Musik und Folkrock, virtuos gespielt, in historischem Rahmen
Das Mittelalter ist Trumpf bei Blackmore’s Night! Alles soll so authentisch wie möglich sein: Der Gastspielort, die Kleidung der Interpreten und der Klang der auf Instrumenten jener Zeit gespielten Musik. Beste Voraussetzungen dafür, daß die Konzerte des Sextetts um den ehemaligen Deep-Purple-Gitarristen Ritchie Blackmore und seiner Partnerin Candice Night ein Erlebnis für die ganze Familie werden. Neun Shows spielen Blackmore’s Night zwischen dem 21.Juli und 7.August in Deutschland. Die Karten, die € 30 (zzgl. Gebühren) kosten, sind an den bekannten Vorverkaufsstellen und unter Tel. 04627 – 18 38 38 erhältlich. 

Historisches hat hierzulande Hochkonjunktur – egal, ob in Form der bei Jung und Alt gleichermaßen beliebten Stadtfeste, Märkte und Ritterturniere oder dem Sound solcher publikumswirksamen Bands wie In Extremo, Corvus Corax und Tanzwut. „Zurück in die Zukunft“ könnte als Motto auch über Blackmore’s Night stehen. Tonangebend bei dem bereits 1996 gegründeten Ensemble sind Candice Night und Ritchie Blackmore.  Er wurde weltberühmt als Gründer und exzentrischer Gitarrist von Deep Purple (Hit: „Smoke On The Water“), sie sang erst im Background-Chor der Hardrocklegende und dann bei seiner Band Rainbow. Nachdem der Brite (* 14.4.1945), mit Unterbrechung-en, 16 Jahre in der „lautesten Band der Welt“ (Guinness-Buch der Rekorde 1972) musiziert hatte, greift er heutzutage - laut Selbsteinschätzung - bei der leisesten in die Saiten. Drei CDs hat die Formation bislang aufgenommen und dafür vorderste Plätze in den Bestsellerlisten erreicht. Kritikerlob gab es sowohl für die lebhafte Ungezwungen-heit, als auch zarte Schönheit ihrer Songs. Enthalten die ersten beiden Alben Eigenkompositionen im Stil der Renaissence  und  originalgetreue Lieder aus dieser Epoche, so gibt es auf „Fires At Midnight“ (SPV) dazu Kammermusik und Folkrock. Virtuos, der Vortrag in „wunderschön har-monischen wie eindrucksvollen Klangbil-dern, unterstrichen mit einer ungewöhnli-chen Instrumentenvielfalt“ (www.laut.de). 

Bei ihrer aktuellen Tournee werden Candice Night, die singt und diverse altertümliche Instrumente spielt, sowie Ritchie Blackmore von der Minstrel Band begleitet. Zu ihr gehören Ex-Mink/Willy De Ville-Mitstreiter Sir Robert Of Normandy (Bass, Gitarre, Gesang), Keyboarder Carmine Giglio, Squire Malcolm (Percussion) plus der in den Wäldern bei New York lebende Multi-Instrumentalist Lord Marnen Of Wolfhurst. Außerdem mit von der Partie: die stimmstarken Zwillinge Lady Madeline und Lady Nancy alias Sisters Of The Moon. Auf dem akustischen und elektrischen Programm steht während gut zwei Stunden neben einer Spezial-Version des Rainbow-Titels „C16 Greensleeves“ auch ihre erfolgreiche Neuauflage des Bob-Dylan-Oldies „The-Times-They-Are-A-Changin`“. Für solch einen Abend verspricht Barde Blackmore: „Es gibt Musik in historischer Atmosphäre und die Zeit vergeht wie im Flug“.                     Abdruck honorarfrei!

Blackmore’s Night – „Fires At Midnight“-Castle-Tour 2002

21.7.02 Kulmbach, Plassenburg

23.7.02 Heidelberg, Stadthalle

25.7.02 Solingen, Schloß

27.7.02 Waldeck, Schloß

28./29.7.02 Eisenach*, Wartburg

01.8.02 Leipzig, Michaeliskirche

03.8.02 Memmingen, Stadthalle

05.8.02 Fürstenfeldbruck, Veranstaltungsforum

07.8.02 Wertheim, Burg Wertheim

Beginn: 20 Uhr (* Eisenach: 21 Uhr!)

Karten zu jeweils €  30.— (( Eisenach-Tickets: € 50.-- & € 60.--!) plus Gebühren, erhältlich an allen bekannten Vorverkaufsstellen, unter Tel. 04627 – 18 38 38 und www.metaltix.de  

Tourneeveranstalter: Shooter Promotions & Classics GmbH, Tel. 069 – 610 939 – 0

Internet: www.shooter.de, www.blackmoresnight.com, www.ritchieblackmore.de, www.spv.de  

Tourneepromotion: Hammerl Kommunikation, Tel. 0821 – 58 97 93 88/9

